
 1/2 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
   

Schwerin Datum:        2018-11-19 

 

 Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

 Bearbeiter/in: Fraktion DIE LINKE, 
SPD-Fraktion 

 Telefon: (03 85) 5 45 29 57 

Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

01649/2018    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

IT-Infrastruktur bei Schulneubauten prüfen und Aufgabenwahrnehmung  
konsolidieren 
 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt: 
 

1. Die bei den aktuellen Schulneubauten geplante Infrastruktur für den IT-Betrieb 
gemeinsam mit der KSM dahingehend zu prüfen, in wieweit Widersprüche zu 
konzeptionellen Überlegungen und Festlegungen des Medienentwicklungsplanes 
des Landkreises Ludwigslust und Parchim (LuP) bestehen und soweit es möglich ist 
im Sinne einer Vereinheitlichung und Konsolidierung von IT-Lösungen solche 
Widersprüche noch im Vorfeld der Installationsumsetzung auszuräumen. 
 

2. Der Stadtvertretung bis 28.02.2019 Möglichkeiten zur organisatorischen 
Weiterentwicklung der Aufgabenwahrnehmung von IT an Schulen für die 
Landeshauptstadt Schwerin zur Bewertung und Entscheidung vorzulegen. Dabei ist 
auch eine Aufgabenübertragung an die KSM im Rahmen von interkommunaler 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis LuP, der diese Aufgabe bereits an die KSM 
übertragen hat, mit zu betrachten. 

 

 

Begründung 

Die aktuell anstehenden Baumaßnahmen bieten die Möglichkeit, ideale Bedingungen 
bezüglich der IT-Unterstützung im Schulalltag zu schaffen. Dabei sollten bereits bestehende 
konzeptionelle Überlegungen berücksichtigt werden und die KSM genutzt werden um durch 
Aufgabenbündelung gemeinsam effektivere Lösungen zu schaffen. Die Herausforderungen 
in kommenden Jahren und die hier notwendigen investiven Mittel, um zeitgemäße Bildung 
zu ermöglichen, sollten gemeinschaftlich so konzentriert wie möglich umgesetzt werden. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Henning Foerster 
Fraktionsvorsitzender Fraktion DIE LINKE 
 
 
gez. Christian Masch 
Fraktionsvorsitzender SPD-Fraktion 
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